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Die Hallesche Reichstagswahl

im Spiegel
4 Der Ausgang der Reichstagserſatzwahl in Halle hat be

u eiflicherweiſe zahlreiche Federn in der bürgerlichen Preſſe in
Gewegung geſetzt Mit mehr oder weniger Kenntnis der
Halliſchen Verhältniſſe wird geleitartikelt kombiniert oder es
derden Schlüſſe gezogen oft in der ſeichteſten und ober
ſächlichſten Weiſe Zuweilen findet man aber auch recht zu
effende Urteile die beweiſen wie aufmerkſam die Vor
gänge hier vor und während der Wahlagitation draußen im
Reiche verfolgt worden ſind Wir laſſen nachſtehend aus
einigen führenden Organen der politiſchen Preſſe die
Generalanzeiger drücken ſich wie üblich vorſichtig um jede

Stellungnahme herum denn ſie könnten ſonſt Abon
genten verlieren Ausſchnitte folgen

Die Kölniſche Zeitung
Es iſt eigentlich gar nicht nötig über das Ergebnis der

Wahl in Halle Einzelforſchungen anzuſtellen Es iſt die all
gemeine Unzufriedenheit mit dem Verhalten der Reichstagsmehr
heit im Juni die friſchen Wind in die Segel der Sozialdemo
kratie gebracht und die unzufriedenen und erbitterten Geiſter
bewogen hat ihre Stimmen derjenigen Partei zuzuwenden von
der ſie die rückſichtsloſeſte Oppoſition gegen die konſervativ
agrariſchen Herrſchgelüſte erwartet Es iſt eine einfache Be
tätigung der Volkspſychologie daß die Mengen wenn ſie mit
dem unzufrieden ſind was im Staate vorgeht ſich den radi
kalſten Oppoſitionsparteien zuwenden während ſie ſtaatsfreund
licher und ſelbſt regierungsfreundlicher werden wenn ſie eine
Politik vor ſich haben die ſich in großen Zügen der Erwartung
des Volkes nähert Deshalb ſind die letzten allgemeinen Reichs
tagswahlen gut ausgefallen gut nicht nur im Sinne der Libe
ralen ſondern auch in dem einer vorſorglichen die Jntereſſen des
Reiches wahrenden Regierung und deshalb fallen ſie jetzt ſchlecht
aus Das ſind Binſenwahrheiten deren Vorbringung höchſt
überflüſſig erſcheint die man aber doch immer wieder hervorheben

muß gegenüber der konſervativ agrariſchen
Behauptung daß die Liberalen durchihre Ver
hetzungen die jetzige Lage verſchuldet hätten
Verhetzungen wenn es nun einmal Verhetzungen ſein ſollen
verhallen im Winde wenn ſie keinen tieferen Untergrund haben
und ſie werden nur wirkſam wenn ein für ſie geeigneter Reſo
nanzboden vorhanden iſt und den Reſonanzboden auf dem
ſich jetzt die ſozialdemokratiſchen Wahlen vollziehen haben die
Konſervativen und die Agrarier vorbereitet

Die vorſtehenden aus Berlin datierten Aeußerungen der
Kölniſchen Ztg deren Schlußſatz ſich genau mit dem deckt

was am Sonnabend als Abwehr in der Saale Zeitung gegen
über den Anſchauungen des hieſigen konſervativen Blattes aus

geführt worden iſt erhalten erhöhte Bedeutung dadurch daß
ihnen ein offiziöſer Charakter beigemeſſen werden muß

Jn ihrer Mittags Ausgabe am Sonnabend
November ſchrieb die Kölniſche Ztg außerdem
Der Vorſprung von zwei bis dreitauſend Stimmen iſt

wieder an die Sozialdemokratie verloren worden Daß in dem
Wialdemokratiſchen Zuwachs wieder die Schar der Haltloſen

die Unzufriedenheit über die neuen Steuern in das Lager
w Radikalismus treibt einen erheblichen Bruchteil darſtellt
g nach den Lehren der bisherigen Erſatzwahlen allerdings an

ne nen Aber die Entſcheidung iſt aus einer andern Richtung

r rn Das Zentrum iſt in dem überwiegend
an a iſchen ſächſiſchen Wahlkreis nicht gerade
m Aber ſeine Stimmen die dem Liberalismus verloren

een haben der Sozialdemokratie aktive und
Unterſtützung gebracht und auf der hin und her

n Wage den Ausſchlag gegeben

Das Berliner Tageblatt

dendelnde

ſür Berliner Tageblatt konnte mit ſeiner Schwärmerei
dalle demokratiſche Vereinigung der Wahl in
bat derhagrgemäß nicht ſehr ſympathiſch gegenüber ſtehen Es
en m 1b an manchen biſſigen nach Halle gerichteten Ar
t der ährend des Wahlkampfes nicht gefehlt Aber in einem

nicht gan z unrecht wenn es unter Bezug
t So beralen Kandidaten in dem LeitartikernnabendAbend Ausgabe ſagt

daridoß ein Berliner Stadtverordneter der in
verlt heute noch faſt ſo unbekannt iſt wie in

ſegen tet der geeignete Mann war dies Mißtrauen zu
biten ni iegt auf der Hand Wir unterſchätzen die Schwierig

u icht die die Auffindung volkstümlicher Kandidaten macht
vindi auben aber daß dieſe Schwierigkeiten ſo lange unüber

ſein werden als der Liberalismus ſich nicht entſchließenan vwiſchen ſich und der Rechten das Tiſchtuch zu zerſchneiden

v de dent jedoch die ſchärfſte Zurückweiſung
le be Blatt in ſeiner Montags Ausgabe an anderer
weite Pfeile auf einen der unermüdlichſten Pioniere

use Sache auf einen der uneigennützigſten Kämpfer für
reiſinns in Halle abſchießt Wer weiß was

der Presse
Herr Rechtsanwalt Herzfeld während des Wahlkampfes an Au
opferun g geleiſtet wird dieſen durch keine Sach kenntnis

ten Artikel im B nur mit Kopfſchütteln leſen
önnen

Die Leipziger Neueſten Nachrichten
Gerſprenz iſt hin Pfaffenbeerfurt iſt fort die Klage

des Rodenſteiners können die bürgerlichen Parteien jetzt auch
allmählich anſtimmen Auf Koburg iſt Halle gefolgt wie auf
Neuſtadt Landau Koburg folgte Und alles ging hin in der
rechten echten frivolen Stimmung des Ritters aus dem Oden
wald unbekümmert um eine Zukunft in der man alles was
man beſaß an den Mann gebracht hat und ſich zu dem Schickſal
verdammt ſieht in nächtlicher Weile geſpenſtiſch durch den Wald
zu ſauſen und in fremden Kellern die Pforten einzubrechen
Gewiß Halle hat bereits früher zum BVeſitzſtand der Genoſſen
gehört es war nach dem Zuſammenbruch des Kartells ihrem
Kandidaten Kunert gelungen Herrn Alexander Meyer aus dem
Mandate zu drängen und ſpäter haben ſie ſeit 1896 ſich zehn
Jahre hindurch in der eroberten Feſtung behauptet Aber in den
Tagen der nationalen Erhebung konnte doch wieder das Bürger
tum ſein Banner ſiegreich auf die Zinnen pflanzen Und jetzt
Gerſprenz iſt hin Pfaffenbeerfurt iſt fort

Jn Halle ſind allerdings die bürgerlichen Parteien
einig geweſen und die Behauptung iſt durch nichts begründet
daß ctwa die Konſervativen oder auch nur die Anhänger des
Bundes der Landwirte einer perfiden Taktik gefolgt ſeien und
Verrat geübt hätten Aber einerſeits darf es jetzt doch offen
geſagt werden daß die Aufſtellung eines im Kreiſe völlig unbe
kannten nur in Berliner Bezirksvereinen ge
feierten Mannes auch wieder nur der Engherzigkeit des
Fraklionspartikularismus entſpringen konnte und daß Herr Otto
Arendt der Zeit richtig an den Puls fühlte als er ſchon vor
drei Monaten auf die ungeheure Bedeufung der Wahl von Halle
hinwies und Anklage erhob daß durch dieſe Kandidatur die
Niederlage der bürgerlichen Parteien geſichert ſei als er die
Forderung ſtellte daß der Kandidat entweder im Wahlkreiſe ſich
beſonderer Beliebtheit erfreuen oder daß er einen im ganzen
Reiche anerkannten Namen tragen müſſe Er ſprach mit Recht
von dem Armutszeugnis das ſich eine Großſtadt mit Un i
verſität hochentwickelter Jnduſtrie bedeutendem Handel und
reger Gewerbetätigkeit ausſtellt wenn ſie zu ihrer Rettung einen
unbekannten Berliner Stadtverordneten herbeiruft Je ſchwieriger
die Zeiten ſind deſto mehr muß man auf die perſönliche Werbe
kraft des Kandidaten ſehen Aber der Fehler iſt begangen und
es fruchtet nichts mehr ſich an das Grab ſeiner Habe zu ſtellen
und ſich in Trauerklagen zu ergehen ſondern es heißt jetzt zum
Wanderſtabe greifen und das Verlorene ſich von neuem zu er
obern

Die Frankfurter Zeitung
das führende Organ der ſüddeutſchen Demokraten das ſich von
jeher durch eine vornehme und objektive Beurteilung der inner
politiſchen Verhältniſſe ausgezeichnet hat meint

Bei der Nachwahl war es den Freiſinnigen nicht gelungen
einen geeigneten Kandidaten zu finden Fabrikant Reimann
aus Berlin der dem früheren ſozialdemokratiſchen Reichstags
abgeordneten Kunert dem Vertreter des Wahlkreiſes von 1890
bis 1893 und von 1896 bis 1906 gegenüberſtand war fremd im
Wahlkreiſe und überhaupt politiſch noch gar nicht hervorgetreten
Das mußte die Sachlage für ihn von vornherein weſentlich un
günſtiger geſtalten Hinzu kam daß ein Teil der Kon
ſervativen mit der Unterſtützung der freiſinnigen Kandi
datur nicht recht einverſtanden war und zeitweiſe ſogar eine be
ſondere Mittelſtandskandidatur aufgeſtellt hatte Man kann
ohne weiteres annehmen daß dieſe ſich nicht ſonderlich um die
Wahl gekümmert haben Dagegen hatten die Sozialdemo
kraten ein ſehr dankbares Feld und haben die guten Chancen
weidlich ausgenützt Jm Jahre 1903 wurden für zwei frei
ſinnige Kandidaten 19 400 Stimmen abgegeben gegen 20 400
ſozialdemokratiſche 1896 als noch eigene rechtsſtehende Kan
didaten aufgeſtellt wurden betrug deren Stimmenzahl rund
8000 Es iſt ſehr wahrſcheinlich daß auf dieſe überwiegend
vielleicht ganz der Stimmenrückgang entſällt Darum wäre
es höchſt töricht und irreführend wenn die
Konſervativen Vergleiche zwiſchen Halle und
Landsberg Soldin zu ihren Gunſten ziehen
wollten Was ſich an geſteigerter Unzufriedenheit in der
Zunahme der ſozialdemokratiſchen Stimmen kundgegeben hat

Se die ganz ſpezielle Wirkung der konſervativ klerikalen
olitik

Die der Frankfurter Zeitung naheſtehende Kleine
Preſſe macht auf die Bedeutung der von dem Zentrum aus
gegebenen Wahlparole aufmerkſam Das Blatt ſchreibt

Die katholiſchen Vereine hatten auf Betreiben auswärtiger
Zentrumskreiſe in letzter Stunde die Parole auf Wahlenthaltung
ausgegeben Wer die Zentrumsverhältniſſe kennt weiß aber
daß eine Zentrumsparole auf Wahlenthaltung in einem Wahl
kreis in dem ein Sozialdemokrat mit zur Wahl ſteht ungefähr
gleichbedeutend mit der
demokraten iſt

Die Freiſinnige Zeitung
deren Leiter auf Grund von Kenntniſſen urteilt die er ſich
ſſenno während des Wahlkampfes im Kreiſe erworben hat
agt

Ebenſo wie Schmidt genoß auch Reimann die Unterſtutzung
der ſämtlichen bürgerlichen Parteien bis auf das Zentrum
das Wahlenthaltung proklamierte ob aber die klerikalen
Stimmen im Wahlkreiſe die auf ungefähr 2000 geſchätzt werden
dürfen nicht zum guten Teil direkt auf den Sozialdemokraten
übergegangen ſind iſt fraglich Ferner dürfte die Zurückziehung
der eine Zeitlang beabſichtigten polniſchen Kandidatur
durchweg den Sozialdemokraten zugute gekommen ſein Ein
weiterer Grund für das Anwachſen der ſozialdemokratiſchen
Stimmen liegt außer in der allgemeinen Verärgerung vieler
Wähler über die neueſte Reichsfinanzreform auch in der uner
hörten Kampfesweiſe der Genoſſen die nicht nur mit den
kraſſeſten Unwahrheiten ſondern auch in der gemeinſten Tonart
den Freiſinn verleumdeten und herabſetzten Bedauerlich war
auch daß der freiſinnige Kandidat infolge ſchwerer Erkrankung
einen großen Teil der Wahlbewegung hindurch von dem Wahl
kreis ferngehalten wurde und ſich demgemäß perſönlich an der
Agitation nur in beſchränktem Maße beteiligen konnte

Stapellauf des Linienſchiffes Thüringen

in Hremen

Bericht für die Saale Zeitun
e Bremen 29 November 1909

Verfloſſenen Sonnabend fand auf der Weſerwerft in
Bremen der Stapellauf des neuen Linienſchiffes Thü
ringen ſtatt Zu der Feier ergingen von der Werftdirektion
zahlreiche Einladungen nach Sachſen und Thüringen Auch
die ſächſiſch thüringiſche Preſſe darunter die Saale
Zeitung war vertretenVon den geladenen Fürſt lichkeiten erſchienen
u Prinz Eitel Friedrich von Preußen als Vertreter des
deutſchen Kaiſers der Großherzog von Sachſen Weimar der
auch die Taufrede hielt die Herzogin von Sachſen Alten
burg der Herzog von Sachſen Altenburg der Herzog von
Sachſen Koburg und Gotha Prinz Friedrich von Sachſen
Meiningen Herzog zu Sachſen als Vertreter des Herzogs
von Sachſen Meiningen

Der Stapellauf verlief bei glanzvoller Beteiligung glatt
und feierlich Ein echt patriotiſcher Geiſt von dem alle be
ſeelt waren gab Zeugnis von nationalem Empfinden und
von dem Jntereſſe für unſere emporſtrebende Flotte Nach
der Rede des Großherzogs von Sachſen Weimar vollzog die
Herzogin von Sachſen Altenburg den Taufakt Jn ver ſich
an den Stapellauf anſchließenden Feier ſprach der Vertreter
des Reichsmarineamts den Dank der Regierung aus und
ſagte u Thüringen werde nicht das letzte
Schiff ſein welches die Weſerwerft für die
deutſche Flotte baue
Die Taufrede des Großhberzogs

von Sachsen Cleimar
hatte folgenden Wortlaut

Se Majeſtät der Kaiſer hat die Gnade gehabt für das
neue mächtige Linienſchiff das heute ſeiner Beſtimmung über
geben werden ſoll einen uns Thüringer Fürſten und unſere
Länder gleich ehrenden Namen zu wählen und mir die ehrenvolle
Aufgabe erteilt in Gemeinſchaft mit ihrer königl Hoheit der
Frau Herzogin zu Sachſen Altenburg den Taufakt zu voll
ziehen Für dieſe uns bewieſene Huld danke ich zugleich im
Namen der übrigen Thüringer Fürſten Sr Majeſtät dem Kaiſer
aus aufrichtigem Herzen Das Land deſſen Namen zu tragen
das Schiff berufen iſt durch ſeine Lage im Herzen Deutſch
lands und durch ſeine politiſche Zuſammenſetzung vor anderen
Ländern ausgezeichnet hat in der nationalen Geſchichte
ebenſo wie in der allgemeinen Entwickelung der Kultur ſchon
oft eine bedeutſame Rolle geſpielt Seine häufig wechſeln
den Schickſale weckten die ſchlummernden Kräfte in dem regſamen
Volke ſtählten ſeine Energie erweiterten ſeinen Unternehmungs
geiſt Die Jntereſſen der Bevölkerung blieben keineswegs inner
halb der Grenzen des Thüringer Landes eingeſchloſſen ſondern
ſuchten auch im weiteren Vaterland und im Ausland nach Be
tätigung wo es galt deutſchen Erwerbsfleiß zu fördern deutſche
Wehrkraft zu ſtärken So wie mancher auf fernhin ſegelnden
Schiffen ſtolz aufragende Maſt aus Bäumen geſchnitten wurde
die in Thüringens dunklen Forſten wurzelten und ſich im
Sturm bewährten ſo hat auch mancher Sohn unſerer Länder
im Dienſte der deutſchen Marine ſeine Kraft ſchon erprobt

Auch fernerhin werden Söhne unſerer engeren Heimat in der
für die Entwickelung der deutſchen Seemacht in allen Kreiſen der
Bevölkerung ein weitgehendes Jntereſſe lebendig iſt an der
Seite ihrer Stammesbrüder von Nord und Süd dem Vaterlande
zur See dienen und treu ihren angeſtammten Fürſtenhäuſern wie
bisher in manchen ernſten Zeiten ſo auch für alle Zukunft in
vollſter Hingabe für Kaiſer und Reich einſtehen
Dem neuen Linienſchiff möge es vergönnt ſein als macht
voller Schutz unſeres Vaterlandes deutſches Weſen
und deutſche Kraft im friedlichen Wettſtreit mit anderen
Nationen zu Ehren zu bringen

Eine ſtarke Waffe in der Hand eines aufſtrebenden Volkes
ſollſt du mächtiges Schiff neben ſeinen Schweſterſchiffen in
Krieg und Frieden zu Deutſchlands Ruhm und Ehre deine Flagge
über das Weltmeer tragen

Dieſem Wunſche geben wir Ausdruck indem wir rufen SeAufforderung zur Wahl des Seit
Majeſtät der Kaiſer hurra hurra hurra F
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Das Linienſchiff Thüringen gehört zu den Rieſen
panzern die meiſt nach dem erſten Schiff dieſer Art dem

liſchen Dreadnought bezeichnet werden Dieſe vierSgifte der Naſſau Klaſſe Naſſau Weſtfalen Rhein
land und Poſen bedeuten gegenüber der letzten Folge
unſerer Linien ift der Deutſchland Klaſſe einen be
deutenden Fortſchritt hinſichtlich der Größe und der Armie
rung Das Deplazement iſt bei der Naſſau Klaſſe von13 200 Tonnen m 18 500 Tonnen geſtiegen iſt alſo um
5300 Tonnen mehr als die geſamte Waſſerverdrängung
eines der alten Küſtenpanzer größer als bisher Ebenſo
iſt die Armierung die bisher aus vier 28 ZentimeterGe
ſchützen vierzehn 17 Zentimeter Geſchützen und zwanzig 8
Zentimeter Geſchützen beſtand auf zwölf 28 Zentimeter
Geſchütze zwölf 15 Zentimeter Geſchütze und ſechzehn 8,8
Zentimeter Geſchütze vermehrt worden d h die Haupt
artillerie die in ſechs Türmen auf dem Oberdeck ſteht iſt
gegenüber der Deutſchland Klaſſe auf das Dreifache ver
mehrt worden Sehr praktiſch erſcheint die deutſche Auf
ſtellung der Türme auf Deck je einer vorn und hinten
und je zwei an den Seiten des Mittelaufbaus die ſo ge
wählt iſt daß ſechs Geſchütze nach vorn und ſechs nach achter
feuern können während jede Breitſeite acht Geſchütze um
faßt Bei dem engliſchen Dreadnought ſteht ein Turm
auf dem Vorderdeck zwei auf dem Achterdeck und je einer
zu beiden Seiten des Mittelaufbaus Jnfolgedeſſen beein
trächtigen die beiden hinteren Türme ſehr leicht gegenſeitig
ihr Feuer ſo daß neuerdings verboten worden iſt zwei
Türme gleichzeitig feuern zu laſſen Allerdings hat nun
England gegenüber unſerem 28 Zentimeter Geſchüß ein
Kaliber von 39 ,5 Zentimeter für die ſchwere Artillerie

Jm Veraleich mit der Deutſchland Klaſſe iſt auf der
Naſſau Klaſſe auch die Geſchwindigkeit geſteigert worden

ſie beträgt nach den Ergebniſſen der Probefahrten rund
20 Seemeilen auf der Naſſau gegen früher 18 bis 18,7
Seemeilen dafür ſind aber auch die Maſchinenkräfte von
16 000 auf 20 000 Pferdeſtärken vermehrt worden

Gegenüber den genannten vier Schiffen der Naſſau
Klaſſe bedeutet nun das zweite Geſchwader dieſer
Rieſenpanzer von denen als erſte im Herbſt dieſes
Jahres Helgoland und Oſtfriesland zu Waſſer gelaſſen
worden ſind einen weſentlichen Fortſchritt Genauere
Daten fehlen darüber noch nur iſt bekannt daß die Be
ſatzungsſtärke jedes Schiffes etwa tauſend Mann betragen
ſoll bei 860 Mann für die Naſſau Klaſſe Daraus iſt zu
entnehmen daß die Panzer wieder arößer ſchwerer be
waffnet und wahrſcheinlich auch ſchneller ſein werden als
ihre Vorgänger Als drittes Schiff dieſes zweiten Ge
ſchwaders iſt nun am Sonnabend auf der Weſerwerft der
Panzer Thüringen vom Stapel gelaufen der bisher
die Bezeichnung Erſatz Beowulf getragen hat Damit hat
die Weſerwerft bereits zwei ſolcher Rieſenpanzer für die
deutſche Marine geliefert und im ganzen ſchwimmen ſomit
jetzt ſieben ſolcher deutſcher Rieſenpanzer von denen drei
bereits in der Front ſtehen

77

Die ruſſiſchen Dreadnongths
Zu dem mehrfach beſprochenen Bau der von der ruſſi

ſchen Marine in Ausſicht genommenen 4 Dreadnoughts
erfährt der Korreſpondent des Hirſch Bureaus von zuver
läſſiger Seite daß ſich hier zwei Parteien gegenſeitig ſtark
bekämpfen

Die eine Partei wünſcht daß der Bau im Lande vor
genommen wird die andere Partei will den Bau der
Schiffe engliſchen Firmen übertragen Es ſind mit
England auch bereits eingehende Verhandlungen die ſehr
geheim gehalten worden ſind geführt worden Verhand
lungen die faſt bis zu einem Abſchluſſe gediehen ſind Aus
dieſem Grunde liegt es im Jntereſſe gewiſſer Leute die Ar
beiten hinſichtlich der Reorganiſation der ruſſiſchen Flotte
nach Möglichkeit zu diskreditieren um es dann als Not
wendigkeit erſcheinen zu laſſen daß die Aufträge für den
5 der ruſſiſchen Flotte an engliſche Firmen überwieſen
werden

Es verlautet beſtimmt daß ſowohl der im Sommer
abgeſtattete Beſuch des Prinzen Battenberg wie auch die
Reiſen des Admirals Grigorowitſch und der Generälo Kry
loffe des Chefs des techniſchen Korps und techniſchen Mathe
matikers in militäriſch techniſchen Kreiſen ſehr angeſehen
und Duchesne des Chefs der Kodifikationsabteilung des Ma
rineminiſteriums nach Livadia mit dieſen Unterhandlungen
in unmittelbarem Zuſammenhange ſtehen Man hat bisher
nur deshalb gezögert dieſen Plan der Oeffentlichkeit zu
unterbreiten weil die für die Reorganiſation der Flotte
erforderlichen Mittel in Höhe von ca 700 Millionen Rubel
fehlen und die engliſchen Firmen den Bau auf Kredit aus
führen müßten reſp dem Bau eine Anleihe zugrunde ge
legt werden müßte

Es beſtehen Zweifel darüber ob die Duma eine ſolcheKreditforderung bewilligen wird und deshalb beabſichtigt
man das Projekt als der Landesverteidigung dienend
überhaupt nicht der Duma zu unterbreiten

Deutſches Reich

Wenn der Kaiſer reiſt
Der Kaiſer liebt es pünktlich auf jeder Station einzu

treffen und r pünktlich bis auf die Sekunde Das wiſſen
die Eiſenbahnverwaltungen und ſie richten ſich danach ein
auf Koſten von Jnduſtrie und Handel Der Stutt
garter Beobachter erzählt etwas von der Fahrt des Kaiſers
von Baden Baden nach Donaueſchingen wohin der
Monarch zur Jagd fuhr

Ueberall hatte die Eiſenbahnverwaltung ſo wackere Fürſorge
getroffen daß der Zug wie gewünſcht pünktlich auf die Sekunde
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Unſere heutige Zeit ſtellt hohe Anforderungen an Pünktlichkeit
und Genauigkeit unſere modernen Verkehrsmittel erfordern daß man
mit einem genau gehenden Zeitmeſſer ausgerüſtet iſt

Gar mancher beſitzt eine gute Taſchenuhr welche nicht die Dienſte
Ieiſtet die ihr von Haus aus zugedacht ſind Das wirklich genaue
Gehen einer Uhr 4äpat von der Behandlung ab welcheelbe ſei es bei der Reparatur oder ſei es vor dem Verkauf
ſeitens des betreffenden Uhrmachers und Lieferanten erfährt

Das Regulieren wirklich guter und ſeiner Uhren bildet in derz r7 ein ganz r r a a übrordern ſchon von vornherein eine a u or ge unS duaeiert Wertenverlä handlung ſie müſſen in allen mögr r vleſe en Baden ſtey ov en enUm die ſich zwiſchen den Sagen Lracbenden Differenzen

n Rabe verſchiedene Anzeigen

eintraf Ein jeder der die Verhältniſſe bei der Eiſenbahn
einigermaßen kennt weiß daß die Vahnwärter und andere untere
Dienſtchargen ſofort wieder in Schnee und Eis zu jeder Tages
zeit hinaus müſſen zur Reviſion des geſamten Bahnkörpers der
Uebergänge Durchläſſe uſw wenn auch vielleicht wenige
Minuten zuvor ein dicht beſetzter Perſonenzug die gleiche Strecke
befuhr Das alles erſchwert den Dienſt der Eiſenbahnverwaltung
ungemein Dazu kommen die direkten Beläſtigungen des Publi
kums von dem doch die Eiſenbahn unterhalten wird Jm
Oſten des Reiches geht man ſogar ſoweit daß das Publi
kuminden Warteſälen während der Durchfahrt
des kaiſerlichen Sonderzuges einge ſchloſſen
wird Wenn der Zug einmal wegen Maſchinenwechſel hält
dann iſt das geſamte reiſende Publikum während fünf Minuten
der Gefangene der Eiſenbahnverwaltung So traurig dieſe
Tatſachen auch ſind ſo gibt es doch noch Umſtände beim Paſſieren
des Kaiſerzuges die faſt noch bedenklicher ſtimmen müſſen Es
hat ſich nämlich während der Regierungszeit Kaiſer Wilhelm II
die Mode herausgebildet daß die Fahrpläne der kurs
mäßigen Züge wegen des Sonderzuges um
deſſen pünktlichere Beförderung ſicher zu ſtellen von den Eiſen
bahnverwaltungen faſt umgekrempelt werden Badiſche Blätter
haben jetzt eine Zuſammenſtellung der Züge gemacht die in
ihrer Weiterfahrt durch den Sonderzug zur Jagd nach Donau
eſchingen behindert wurden Danach mußten weil der Kaiſer
von Baden Baden auf wenige Stunden zur Jagd nach Donau
eſchingen fahren wollte fünf Züge vollſtändig aus
fallen 12 andere wurden eine gewiſſe Zeit zurückgehalten
während bei drei Zügen der Fahrplan geändert werden mußte
Das Ganze war eine Aktion daß man glauben könnte es handle
ſich um die dringendſten Kriegsvorbereitungen

Es würde zweifellos die Volkstümlichkeit des Kaiſers nicht
beeinträchtigen wenn der kaiſerliche Sonderzug dem beſtehenden
Fahrplan und dem werktätigen Leben ſich mehr anpaſſen würde
Es iſt auch kaum anzunehmen daß der Monarch der das Wort
Wir leben im Zeitalter des Verkehrs ausſprach von dieſen

Vorgängen Kenntnis hat

Eine Kolonial Affäre vor Gericht
S Aus Frankfurt a M wird uns gemeldet
Vor der hieſigen Strafkammer als Reviſionsinſtanz findet

heute erneute Verhandlung in dem Privatbeleidigungsprozeß
ſtatt den der Leutnant a D und frühere Diſtrikschef Rabe
gegen den ehemaligen mecklenburgiſchen Regierungsaſſeſſor und
früheren Bezirksrichters von Swakopmund Fehlandt ange
ſtrengt hat Die Klage iſt zurückzuführen auf perſönliche Rei
bereien die während der Dienſtzeit der beiden Beamten in
Afrika entſtanden ſind Der Privatkläger Rabe behauptet daß
man ſchikanös gegen ihn vorgegangen ſei So habe man ihm als
Amtswohnung das ehemalige Gefängn is angewieſen
in dem ſich als einziges ſtaatliches Requiſit ein Waſch
geſchirr befand Beſonders ſchlecht waren die Beziehungen
Rabes zu dem damaligen Bezirksrichter Fehlandt Als

wegen Diebſtahls Miß
rauchs der Amtsgewalt falſcher Führung öffentlicher Liſten

und ſo weiter eingegangen waren die Rabe wieder auf De
nunziationen verkommener Menſchen zurückführt ſoll Fehlandt
die Unterſuchung mit beſonderer Schärfe geführt und gegen den
erkrankten Rabe einen Haftbefehl erlaſſen ſowie ihm die
Ausreiſe nach Europa unter Androhung der Jnhaftierung ver
boten haben Fehlandt ſeinerſeits erhielt eines Tages die
Nachricht daß er verſetzt werden ſolle und ſchob dieſe Abſicht
auf Machinationen der Frau Rabe beim Oberrichter bei dem
er gegen ſeine Verſetzung proteſtierte Darauf wurde ihm eröffnet ba ſein Verhalten den nötigen Takt vermiſſen
laſſe und dem Gouverneur mißfallen habe Fehlandt legte
dagegen Verwahrung ein worauf er Order erhielt ſich in
Berlin zu verantworten Als ſich Fehlandt im Ko
lonialamt in Berlin vorſtellte wußte man zunächſt
überhaupt nicht was der Mann in Europawollte da ſich Staatsſekretär Dernburg und Gouverneur
v Lindequiſt auf Urlaub befanden Fehlandt wurde dann auf
gefordert ſeine Entlaſſung aus dem Kolonialdienſt zu nehmen
was er aber nicht tat Er beantragte gegen ſich die Einleitung
eines Disziplinarverfahrens dem jedoch nicht Folge
gegeben wurde Fehlandt wurde vielmehr vom Staatsſekretär
aus dem Staatsdienſte ent laſſen Jn dem erſten ſchöffen
gerichtlichen Verfahren war Fehlandt von dem Gericht das ſich
auf die Erörterung der afrikaniſchen Vorgänge nicht einließ
freigeſprochen worden wogegen Rabe Berufung ein
S hat Wir werden über den Ausgang des Prozeſſes be
richten

Kleine politiſche Nachrichten
Eingabe des Münchener Handelsvereins

Aus München wird berichtet Der Münchener Handelsverein
wendet ſich in einer Eingabe an die Kammer die ſich gegen die
nach der Steuerreform beabſichtigte außergewöhnliche Beſteuerung
der Erwerbsgeſellſchaften richtet

Eine hochherzige Stiftung
Jn Fürth wurde geſtern das von dem Fürther Ehrenbürger

Rechtsanwalt Nathan mit einem Kapital von 300 000 Mark
gegründete Wöchnerinnen und Säuglingsheim unter
Teilnahme von Vertretern der Deutſchen Kaiſerin eröffnet

Ein Grabdenkmal für Wilhelm Schmidt
Auf dem Sachſenhäuſer Friedhof in Frankfurt a M fand

geſtern die Enthüllung des Grabdenkmals des vor zwei Jahren
verſtorbenen Reichstagsab geordneten Wilhelm
Schmidt das der Sozialdemokratiſche Verein ihm errichtet hat
ſtatt Es iſt ein einfacher Stein auf der vorderen Seite befindet
ſich das Bildnis des Verſtorbenen Viel Polizei war aufgeboten
zu Demonſtrationen kam es nicht nicht einmal zur Formierung
eines Zuges

auszugleichen bedarf es ſchon einer hervorragenden Befähigunj s des aqusführenden Arbeiters 5 8 ſa5 o
Sodann kommt noch der der verſchiedenen Tempera

turen in Betracht welcher einen weſentlichen Faktor bei der Ent
ſtehung von Differenzen einer Uhr bildet

beſſeren Taſchenuhren ſind aus dieſem Grunde mit einer
Kompenſations oder Ausgkeichvorrichtung verſehen Dieſefunktioniert aber nicht ohne weiteres Achttg ſondern kann bei
falſcher Behandlung mehr verſchlechternd wie verbeſſornd wirken
Es gehören langjährige praktiſche Erfahrungen und vor allen Dingen
immerwährende bung dazu um eine ſachgemäße Beſeitigung

ſolcher rn 5 m ueſe ſogenannte Präziſionsreglage wird nur von einem vere S aller exiſtierenden Uhrmacher ausgeertr Nicht jeder Uhrmacher hat fortwährend Uhren in Behandkung

Heer und Flotte

Die deutschen ILuftschiffmanöver
im französischen Arteil

Eigener Bericht der SaaleZeitung
Wie man aus Paris ſchreibt haben die deutſchen Luftſchitf

manöver in der Umgebung Kölns in franzöſiſchen Militär
Luftſchifferkreiſen die größte Beachtung gefunden Jn welchen
Maße man ſich in Frankreich mit der ſtetig wachſenden den
ſchen Luftflotte und den Erfolgen der deutſchen Luftſchiffahtt
beſchäftigt geht ſchon aus einem Artikel des Temps hetwor
in dem der bekannte Aeronaut Capazza das Lob der
deutſchen Luftflotte aus Anlaß der letzten Luft
ſchiffmanöver in beredten Worten ſingt Gan
unparteiiſch geht er den Reſultaten der erſten wirklichen mili
täriſchen Luftſchiffmanöver Europas auf den Grund und kommt
zu folgendem Reſultat

Man habe alle Urſache die deutſchen Erfolge rückhaltlos m
bewundern Hauptſächlich treffe dies auf die Organiſation z
Die ſachliche Vorbereitung ſei bewundernswert alles ſei bis in
Kleinſte trefflich vorbereittt und auf Grund geſammelte
Theorien praktiſch bis zu einer Höhe gediehen die Deutſchland
in der Luft weit voran gebracht habe Deutſchland beſitze jetzt
unbeſtreitbar die größte Luftmacht der Welt Kleinkicher
Parteigeiſt und mißbilligende Kritik fehle
in Deutſchland dies gehe aus den Mißerfolgen bei den
Zeppelinſchen Bauten hervor nach denen ſich das deutſche Voſt
um den Grafen ſcharte und in einigen Tagen acht bis neun
Millionen Francs aufbrachte um aus den Mig
erfolgen eine Lehre zu ziehen Capazza beſchäftigt ſich in ſeinem
Artikel weiter mit den einzelnen Syſtemen und wendet ſich dann
den Einrichtungen zu die getroffen worden ſeien um das Nach
füllen und Jnbetriebhalten der Luftſchiffe zu jeder Zeit zu er
möglichen Er ſpricht von den Tauſenden Gasflaſchen
die mit einem Extrazug in Griesheim feder
zeit bereit ſtänden um auf telegraphiſchen Anruf ſoforr
nach jedem Ort hin verſandt werden zu können Er erwähnt
ſogar daß ſelbſt der kaiſerliche Extrazug dieſe Waggons anzu
kuppeln in der Lage ſei damit nur keine Verzögerung eintreten
könne Zum Schluß ſtellt Capazza Frankreich Deutſchland
gegenüber und kommt zu dem Reſultat daß es den deutſchen
Erfolgen einſtweilen nichts entgegenzuſetzen habe Die vom
Staat geforderten und bewilligten Mittel ſeien lächerlich klein
gegen das was man in Deutſchland zum Ausbau
des Luftſchiffweſens aufwende Frankreich müſſe unter
allen Umſtänden hier mit Mitteln arbeiten die es ermöglkiqgeen
in einiger Zeit neben Deutſchland auftreten zu können Bei
dem Artikel des bekannten Aeronauten iſt es beſonders er
wähnenswert daß Capazza zugibt die deutſche Luftſchiffahrt
ſei ſich ihrer Erfolge ſo bewußt daß ſie jede Vorbereitung ohne
alle Heimlichkeiten treffe Alles ſpiele ſich vor Augen
der Zuſchauer ab man könne alles beobachten um als
Aeronaut zu dem größten Lob zu kommen

Hof und Perſonalnachrichten
S Aus München wird gemeldet Bei der Krank

heit des Herzogs Karl Theodor iſt Bronchitis
zugetreten Atembeſchwerden und Herzſchwäche nehmen zu
Der Zuſtand des Herzogs wird als ſehr ernſt angeſehen
Prinzeſſin Rupprecht von Bayern und Prinz und Prinzeſſin
von Belgien ſind am Krankenlager eingetroffe

Ausland

Die Ueberführung des Oberleutnants
Hofrichter nach Wien

Wer iſt der Täter 7
s Oberxleutnant Hofrichter wurde geſtern nacht von Linz nach

Wien überführt wo er um 6 Uhr morgens eintraf Hier wurde
der Verhaftete auf dem Weſtbahnhofe von drei Offizieren über
nommen und dem Wiener Garniſonsgericht eingeliefert Hof
richter trägt noch immer ſeine ruhige zuverſichtliche Haltung zur
Schau Jm Verlaufe der Unterſuchung verließ ihn nur einmal
ſeine Kaltblütigkeit das geſchah da der Diviſionär ſeine Ver
haftung ausſprach und ihm den Säbel abnahm Er ſank in eiten
Seſſel und es mußte ihm eine Erfriſchung gereicht werden Die
außerordentliche Zuverſicht Hofrichters hat trotz der erdrückenden
Jndizien ihre Wirkung auf die mit der Unterſuchung des Falles
beſchäftigten Offiziere nicht verfehlt Eine Anzahl ſeiner Kame
raden hält noch immer daran feſt daß ſo ſchwer auch die Indizin
ſein mögen die auf ſeine Schuld hinweiſen Hofrichter nich
der Täter ſein könne Hofrichter wird bis zur Erledigung der
Formalitäten in einer einſamen Zelle des Garniſongerichts bleiben

Ein Zufall wollte es daß zu derſelben Zeit als Hofrichter auf
dem Weſtbahnhof eintraf der Thronfolger Erzherzog I
Ferdinand auf dem Vahnhof anweſend war um einen ſeiner
Gäſte abzuholen und ſo Zeuge der Ueberführung des ar
beſchuldigten Offiziers wurde Jm Verlaufe des Sonntags iſt äre
Kombinatisn aufgetaucht die allerdings geeignet W
einen erheblichen Teil der Rätſel zu löſen und die Haltung S
richters erklärlich machen Sollte dieſe Kombination welche
Gattin des Beſchuldigten hereinzieht den Tatſachen entſpredeß

ſo wäre Oberlentnant Hofrichter gar nicht un
der Täter er würde dieſen aber um keinen Preis verr ſte
Man hält in kriminaliſtiſchen Kreiſen eine ſenfati re
Wendung der Affäre nach dieſer Richtung hin nicht für a
geſchloſſen

Wichtig für Beſiher und Käufer von Präziſtons Ahren
3welche zu einer Präziſionsreglage qualifiziert und ſchon an

dieſem Grunde fehlt es ihm an der nötigen Uebung Geſchäft
Die Firma Emil Pröhl Gr Steinſtraße 18 iſt ein

welches förtwährend und faſt ausſchließlich gute und be jeren von
ur Reparatur in Behandlung hat das genaue Regulieree iſt eine bekannte Spezialität dieſes guſe lung

Werkſtatt der Firma Pröhl iſt ganz beſonders für die a rich
von Fingn Uhren eingerichtet die angewandte Arbeitsweiſ rund
den Methoden der Fabrikation von Glashütte und Genf n feinen
dieſer Tatſache wer daſelbſt auch mit weniger teuren t e Aner
Uhren vorzügliche Reſultate erzielt wie dieſes die zu Lns der

h täglich aufs neue beweiſt Unter Berück zor n erſter
r c öt ſteht Bat ma n r den Bezug

e unter den en Uhrenge lleeines zuverläſſigen Zeitmeſſers zweifellos die richtige Bezugsque
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einer dem Oberleutnant Hof rich ter naheſtehendenS mitgeteilt daß deſſen Familie ſelſenfeſt an ſeine Un
laubt Sie begründet dies mit folgenden Tatſachen Das

lige Urlaubszertifikat lautet auf Reichenau Weil es vor
da növer ausgeſtellt war ſo wußten alle Kreiſe daß er nach
dem reiſe Vor ſeiner Abreiſe ſagte auch ein Kamerad zu ihm
Wiehe es gut er könne nach Wien reiſen Es handele ſich alſo
2 eine geheimnisvolle Fahrt Damals traf er mit
u m großen Paket und ſeinem Hund um 6 Uhr in Wien ein und
t wereits um 6 Uhr mit der Stadtbahn bei ſeiner Schwieger
n tter eingetroffen Bezüglich der Schachtelgeſchichte er

t die Frau Hofrichters daß ihr Gatte ſich öfters mit kleinen
tärt hen Arbeiten beſchäftigt und u a aus Streichholzſchachteln

Knopfbehälter zu verfertigen ſich bemüht habe Als dies
icht gelang habe er die ominöſen Schächtelchen gekauft um den

Sehalter daraus zu konſtruieren Einen Hektographenapparat
e man bei Hofrichter nicht gefunden er hätte einen ſolchen auch

tie beſeſſen

Revolveranſchlag auf einen General
Aus Paris wird gemeldet Auf den General Verand

wurde von einem algeriſchen Eingeborenen ein
Revolveranſchlag verübt Als der General das Treppen
haus des Hotels Continental betrat feuerte der Algerier
hier Schüſſe auf ihn ab zwei Kugeln gingen fehl eine
ſtreifte die Stirn eine den Nacken Es gelang den Atten
täter zu verhaften der erklärte nicht Verand ſondern den
ihn begleitenden Kriegsminiſter Brun aufs Korn genom
men zu haben der alle Eingaben unberückſichtigt laſſe Kurz
vor dem Attentat hatte Präſident Fallisres in dem in
nächſter Nähe des Hotels Continental gelegenem Hotel
Briſtol dem König von Portugal einen Beſuch abgeſtattet
Weiter wird berichtet Der Attentäter der auf den Gene

ral Verand ſchoß heißt Endelſi Er erklärte daß er
ſich über verſchiedene Offiziere zu beklagen hätte Der Attentäter

ſcheint an Verfolgungswahn zu leiden denn er ſagte
die Miniſter hätten ihn ermorden wollen Der Soldat
und der Poliziſt welche den Attentäter verhafteten werden für
eine Auszeichnung vorgeſchlagen werden

Kleine Tagesnachrichten
Gänzlich unorientiert

Die ungariſchen politiſchen Kreiſe ſind über die
Weiterentwicklung der politiſchen Lage gänzlich unorien
tiert Graf Tiſza dürfte wie zuverläſſig verlautet in den
nächſten Tagen mit verſchiedenen maßgebenden Perſönlichkeiten
konferieren und dann über ſeine Eindrücke Bericht erſtatten
Die Erledigung eines Budgetproviſoriums hält man in dieſem
Jahre für gänzlich ausgeſchloſſen
Ballonbeſchießung

Mit dem für den Luftkrieg beſtimmten Armeegeſchütz
wurden in Ne wyork Schießübungen vorgenommen Es wurden
auf einen Feſſelballon in 500 Fuß Höhe insgeſamt 20 Schüſſe
abgegeben in einem Winkel von 27 Grad Die Schüſſe ver
fehlten ſämtlich das Ziel
Aus den Ver Staaten

Dem Kongreß wird bei ſeiner Eröffnung ein Geſetzentwurf
vorgelegt welcher den Zeitpunkt des Jnkrafttretens des Max i
maltarifs auf Neujahr 1911 verſchiebt Die Annahme
des Entwurfes iſt wahrſcheinlich Die Regierung bereitet die
Okkupation Nicaraguas vor Schiffe und Landungs
truppen ſtehen bereit

C

Provinzial Nachrichten

Verbrechen ockler Selbstmord
Wimmelburg 29 Nov Jn vergangener Nacht zwiſchen

11 und 12 Uhr iſt auf der Bahnſtrecke HalleKaſſel bei
Wimmelburg in der Nähe des Bahnwärterhauſes auf dem
Rödchen ein unbekannter Mann überfahren
worden Bahnbeamte wollken geſehen haben daß zwei
andere Perſonen den Mann auf das Gleiſe gelegt
und in unmittelbarer Nähe hinter einer Hecke verſteckt auf
gepaßt haben bis der Zug vorüber war Der Tote iſt un

S r nenntr
e Fapalioettſtrgkte mit

Ob tatſächlich ein Verbrechen oder nur ein Selbſt
word vorliegt muß erſt die Obduktion der Leiche ergeben

h gorweiſe haben Wilddiebe hierbei ihre Hand im

Bemerkt wird noch daß der Daumen der rechten Hand
verkrüppelt iſt Man vermutet daß die Perſon
aus Halle ſtammt Es wird gebeten über etwa ab
handen gekommene Perſonen der Gendarmerie Station
Wimmelburg bei Eisleben Mitteilung zu machen

Döllnitz 29 Nov Auf den Neuanlagen der
Grube Hermine Henriette 2 wird gegenwärtig ein
Rieſenſchornſtein aufgeführt der an Höhe die umliegenden
überragen und den Anforderungen der Neuzeit entſprechen ſoll
man iſt gegenwärtig auch bei der Abteufung eines neuen
Schachtes beſchäftigt Obwohl ſich dieſen Arbeiten durch ſchwim
mende Gebirge viel Schwierigkeiten entgegenſetzen iſt der Schacht
bereits bis zu anſehnlicher Tiefe niedergebracht da Fachkenntnis
und Technik auch dieſe Hemmniſſe zu überwinden wiſſen Man
hofft die Fertigſtellung des Schachtes bald zu erreichen Die Tiefe
ſoll zirka 65 Meter betragen Ein mächtiger Dampfkeſſel wird
gegenwärtig nach den neuen Anlagen transportiert Das ein
getretene Tauwetter dürfte jedoch auf dem Feldwege den Trans
port weſentlich erſchweren

Burgliebenau 29 Nov Mit dem Schlagen der
Hölzer iſt in den königlichen Waldungen hier der Anfang ge
macht und mit Windbruch und Unterholz begonnen worden Hieran
reiht ſich das Fällen der Nutzholzbäume Eichen Eſchen Rüſtern
uſw Das Jagen in welchem die Hölzer gefällt werden liegt heuer
unmittelbar hinter unſerm Orte

Lochau 29 Nov Gemeindevertretung Blut
vergiftung Bei der in vergangener Woche ſtattgefundenen
Sitzung der Gemeindevertreter wurde bekannt gegeben daß die
ſeiner Zeit zur Ausführung der Vorarbeiten der projektierten
Elſtertalbahn Schkeuditz Ammendorf gezeichneten Beträge ſowohl
von den Gemeinden als auch Privatperſonen ſpäteſtens bis Ende
der Woche gezahlt und an die Kreiskommunalkaſſe abgeführt
werden müßten Ferner wurde mitgeteilt daß von ſeiten der
Magdeburger Feuerverſicherung der hieſigen Feuerwehr für ihre
Tätigkeit beim Brande der Zeitzer Paraffin und Solarölfabrik
am 12 Juli außer der bereits überwieſenen Summe noch 100 Mk
als Belohnung zugegangen ſei Noch andere Fragen Siche
rung der Pumpen in den Gemeindebrunnen gegen Froſtgefahr
Straßenausbau uſw fanden Beſprechung und Erledigung Die
Ehefrau H hatte ſich eine geringe Verletzung am Finger
zugezogen die anfänglich wenig beachtete Wunde verſchlimmerte
ſich bald derartig daß ſie eitrig wurde Hand und Arm anſchwollen
und eine eigenartige Färbung annahmen Die ärztliche Kon
ſultation ergab Blutvergiftung es mußte ſofort zu einem ope
rativem Eingriff geſchritten werden

Dieskau 29 Nov Seltenes Wild Jn vergangener
Woche wurde auf einem Saatfeld unweit der Stäbrik wiederholt
eine Anzahl von 10 bis 12 Trappen beobachtet wobei be
ſonders auffiel daß in einiger Entfernung von dem Hauptrupp ein
ſtattliches Exemplar gleichſam Wache hielt Dieſes Wild war vor
etwa 20 Jahren hier keine Seltenheit und niſtete in den weiten
Feldmarken ſo daß denn auch öfter Trappen erbeutet wurden Seit
jener Zeit iſt es jedoch immer ſeltener geworden und ganz ver
ſchwunden Hoffentlich bürgern ſich die ſtolzen und ſehr ſcheuen
Vögel wieder ein Dann müßte man ihnen freilich zunächſt
Schonung angedeihen laſſen

Ermsleben 29 Nov Goldene Hochzeit Am
Sonnabend feierte das Rentier Wilhelm Großſtückſche Ehepaar
das ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit

Hettſtedt 29 Nov Die Polizeiſtunde ſoll von
Montag ab mit Ausnahme der Lohntage auf 12 Uhr feſtgeſetzt
werden

Neundorf 28 Rov Jubiläum Der Bergmann
Daniel Zimmer konnte auf eine ununterbrochene 25jährige Tätig
keit als Kirchendtener zurückblicken Der Gemeindekirchenrat ließ

ihm als Anerkennung für treu geleiſtete Dienſte durch den Orts
geiſtlichen eine ſilberne Taſchenuhr überreichen

Burg 27 Nov Jm Dienſte verunglückt Der
Kanonier Ebert von der 3 Batterie wurde beim Stalldienſt von
einem Pferde geſchlagen Der Hufſchlag traf den Kanonier direkt
in den Mund wodurch der Oberkiefer zerſchmettert wurde Beim
Fallen ſchlug E mit dem Hinterkopf auf und zog ſich eine ſchwere
Gehirnerſchütterung zu

Huedlinburg 29 Nov Die Ausſtellung für
Kochkunſt und Gaſtwirtsgewerbe geht allmäh

gefähr 25 30 Jahr hat einen blonden Schnurrbart war

HALLE a S
Golststr 19

lich ihrem Ende entgegen Das Piratenſchiff Störbeker
hm r

Menckhoff Co
Wäaschefabrik mit Kraftbefrieb

Wir haben das M gesamte Lager in

Bielefelder Tischzeugen

r 27 1du mit grünbläulichem Jackett und trug einen vraunen Walten artenngterin den letzten Tagen zur Heiterkeit der Be ine re Wa e Coburgia rma
tto Hörhold Neuſes waren nämlich die ſch gen

und a der Ausſteller vor den Augen Beſuchermit kaltem ſſer gewaſchen mit der Wilngmaſchine aus
gerungen und dann auf dem Störtebeker zum Trocknen
aufgehängt worden worauf ſie mit der er gelättet wurden Sonntag nachmittag 3 Uhr fand diedaten ſtatt bei der folgende Firmen aus
Halle prämiiert wurden Lohndiener Verein
Halle goldene Medaille und Ehrenpreis des Gaſtwirte
vereins Nordhauſen StörtebekerHaus allegoldene Medaille und Ehrenpreis Ferner erhielten u a
Preiſe Hofkonditor Eduard Robert in Quedlinburg ſilberne
Medaille der Stadt Quedlinburg und Ehrenpreis des
GaſtwirtevereinsHalle Zaagi eſellhalt Berlin

Medaille der Stadt Quedlinburg und Ehrenpreis
törtebeker Haus Halle
Blankenburg 29 Nov Das erſte Rodelopfer

iſt hier zu verzeichnen Auf eigenartige Weiſe zu Schaden kam
der Sohn eines hieſigen Tiſchlermeiſters Der junge Mann
b auf dem Schieferberge und wurde von einem vorbeiſauſen

en Rodelſchlitten an Wange und Ohr erheblich verletzt

Erfurt 29 Nov Wieder abgelehnt Jn
der Stadtverordnetenſitzung wurde geſtern aus der Ver
ſammlung erneut der Antrag geſtellt 5000 Mark zur Be
teiligung an einer Aktiengeſellſchaft für Luftſchifffahrt zu
bewilligen Der Antrag wurde jedoch abermals abgelehnt

2 Kranichfeld 28 Nov Törichte Wette Der Sohn
eines hieſigen Bürgers wettete daß er ſchadlos ein Zweimarkſtück
verſchlucken könne Er tat dies und erkrankte derartig daß er
ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte Bis jetzt ſitzt das
Geldſtück noch im Körper

Jena 29 Nov Ftequenz der Univerſität
Nach dem vorläufigen Aöſchluß der Liſte ſind im gegenwärtigen
Winterſemeſter an der hieſigen Univerſität 1496 Studierende imma
trikuliert gegen 1419 im vorigen Winterſemeſter Außerdem iſt
104 Perſonen zum Beſuch der Vorleſungen beſondere Erlaubnis
erteilt worden

S Jena 29 Nov Das leidige Spiel mit den
Streichhölzern Während die Mutter zur Auf
wartung gegangen war hatte das dreijährige Töchterchenmit Streichhölzchen am ofen geſpielt und dabei war ſeine

Kleidung in Brand geraten Das arme Kind erlitt dabei
ſo ſchwere Brandwunden daß es tot aufgefunden wurde

Meiningen 29 Nov Mit Hilfe eines Polizeif
So ehe iſt man hier einem dreiſten Schwindel auf die

pur gekommen Der 17jährige Kaſſierer Groſchupf gab
wie wir berichteten an auf dem Weg zwiſchen Reubrunn
und Einhauſen überfallen und eines Betrages von 820 Mk
beraubt worden zu ſein Man rief den Polizeihund Lotte
aus Eiſenach zur Hilfe herbei und dieſer ermittelte ſchnell
den Räuber nämlich den jugendlichen Kaſſierer ſelbſt der
den ganzen Ueberfall wohl nur erſonnen hat um auf leichte
Weiſe zu Geld zu kommen

Anterhaltungsblatt
Um Ehre und Recht Roman von O Elſter Der Er b

onkel Humoreske von Käte Lubowski Theater und Muſik
Bunte Zeitung

des

Leitung i h Um Ge o r g
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulatz Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Nouor ohronvollor Siog der doutschon ſndustrio

im Ausland
Bei dem vor kurzem in Wien stattgeſfandenen Wettschreiben

errang die Stoewor Record Schreibmaschine fabriziert von
der Aktiengesellschats Bernh Stocewer Stestim gegen starke
Konkurrenz zahlreicher deutscher und amerikanischer Systeme die
HMeistersehaſt von Gesterreieh und den ersten Preis mit
bedeutender Veberlegenheit an Wertpunkten

Dieser neue hervorragende Erfolg reiht sich den bisherigen Aus
geichnungen der renömmierten Stoewer Reeord Sohreib
maschine würdig an

HRlesfger Vertreter Paul Krimmlänu Königstr 20
u

HALLE a S
GSoletstr 19

von einer der grössten Bielefelder Wehbereien übernommen und gelangt dasselhe solange der Vorrat reicht weit unter Webereipreis zum Verkauf

F Gleichzeitig Fortsetzung unseres Ausvoerkaufes W

ar Reisemuster in Damenwäsche Bettwäsche etc
Verkauf zu Fabrikpreisen findet nur direkt in der

von morgens Il dis abends 7 Uhr statt

Auohb Sonntags geöffnet

Fabrik Geiststrasse 19
m



Montag Abschieds Beneßz für

Rudolf Mälzer
Montag bringt Mälzer seine grössten Schlager

Aies sohreit vor Lachen

Dienstag Brstes Debüt von

Willy Meybrick
Bester Humorist u Couplet Autor

Hierzu zum letzten Male die mit
riesigem Beiſall November Attraktionen
nuſf genommenen

Mittwoch den 1 Dez Premilere

Eine Haremsnacht
Die Sensation vom Berliner Apollo Theater

Einladung an alle in Halle ansässigen

Versicherungsvertrstor
welche Bureau Personal beschäftigen

M n uSonnabend den 4 Dezember nachmittags 6 VUhr
im oberen Saale des Café Monopol

Vortrag des städtischen Fortbildungssechulleiters Herrn Goell über
Entstehung Entwickelung und gegenwärtigen Stand der

Forthildungsschulfrage für Versicherungsgeschäfte
Stellungnahme und Beschlussfassung

bund der Versieherungsvertreter Verband Halle
Bornschlegell v Marées Abt Erbs Joka 20061

Auugeustimerbrä u
Mittelſtraße 14 15 Telephon 3158

Dienstag 30 Nov 1909W öchlachtefeſt
Uhr ab Weollfleiſch abends div Wurſt und

Suppe wozu ergebenſt einladet Paul Sechreiter

der Miſſions Verein d de
cvangel Jungfrauen Verein der St Ulrichsgemeinde
deren Arbeitserträge der Halleſchen Armen und Kraukenpflege
ſeit neun Jahren auch ſpeziell der Anſtellung und dem Unterhalt
einer Diakoniſſin für unſere Gemeinde ſowie der Heidenmiſſion
in unſeren Kolonien und der Guſtav Adolf Stiftung zufließen
beehrt ſich hierdurch zu ſeinem

27 Bazarauf Moutag und Dieustag den 29 und 30 November in dem
uns durch Herrn Achtelſtetter gütigſt bewilligten Saale des
Hotels Stadt er ganz ergebenſt einzuladen Der Bazarwird am Montag und Dienstag von 10 Uhr vormittags bis
6 Uhr nachmittags geöffnet ſein Auch für Erfriſchungen iſt
Sorge getragen

Bereits am Sonntag den 29 November ſteht derſelbe von
3 bis 5 Uhr allen die ſich dafür intereſſieren zur Auſicht offen

Halle a im November 1909
Der Vorstand

Fr Auguſte Bohnuſtedt Frl Emilie Caeſar Frl Aung Friedrich
Frau Helene Kurtzke Frau Paſtor Richter Fräulein Marie Sickel
Frau Klara Schmeißer Frau ſchrer Wienragt E Steckuer

Paſtor Richter

p Pfund z
ſod 180 200 a 240 Pig

Alleinige Fabrikanten

p Tafel
20 30 0 60 u 60 Pfg

Halle a S
Verkaufsstellen durch
Plakate kanntlich

An erkannt h Qualitäten

Vorzügliche Vergrösserungen

fertigt

u Pieperhoff
Postatrasse 19

2 Pig qas StüekDie Porle alior Qualitäts Zigarotton

Garantiert feinste Handarbeit Aus rein
türkischen Tabaken edelster Kreszensz

Man verlangs überall ATOSSA Zigaretton

CIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIX

Seht

Ein Gerichtsdiener W Paetow

Operngläſer beiTrothe Poſtſtr 910

heles O betr
Direktion E M Mauthner

Dienstag den 30 November
Luſtſpiel von GuinonVater und Bouchinet

StadtTheater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direktion Hofrat M Richards

Dienstag den 30 November
79 Vorſt im Abonn 3 Viertel
Finmaliges Gastspiel desammerſänoers

Walter Soomer
RIGOLETTO

Große Oper in 4 Akten v G Verdi
Spielleitung Theo Raven

Muſikal Leitung Ludwig Sauer
Ohne Ouvertüre

PerſonenDer Herzog von
Mantua Julius Barré

Rigoletto ſein Hof

narr 2Gilda deſſen
Tochter Alice v Boer

Graf von Monte
rone A AumannGraf v Ceprano C Hammes

Die Gräfin ſeine
Gemahlin Elſe Seidel

Marullo Kavalier Theo Raven
Borſa Höfling Fritz Gruſelli
Sparafucile ein
Bravo M BirkholzMaddalena ſeine

Schweſter Roſie Sebald
Giovanna Gilda s

Geſellſchafterin Marie Kampf

Page der Gräfin Lotte Voß
erren und Damen vom Hofe

Pagen Hellebardiere Schauplatz
Mantua und Umgegend
Zeit Das 16 Jahrhundert

e Rigoletto
Walter Soomer a G

Nach dem 2 und 3 Akt längere
Pauſen

Kaſſenöffnung 7 UhrAnf 7 Uhr Enbe 10 Uhr

Mittwoch den 1 Dezember
80 Vorſtell im Abonn 4 Viertel
Der Generalfeldoberſt

Schauſpiel in 4 Aufzügen von
Ernſt von Wildenbruch

D Schülerkarten a 1,10 Mk
an der Tages u Abendkaſſe

Nach Schluß der Vorſtellunerſriſhungen mit kleinen
JmbißſVeinhals Bostnuon

Knach Schluss der Thenter
eumgenebmer Restaurant

Aufenthalt im
Grand Hotel Berges

Heute abend

Künstler Konzert
im großen Speiſe Saal

ausgeführt v d Salon Orcheſter
Electra Direktion Toſoletti
Dienstags u Donnerstags v 6

vo o cloek teas

Gabaret
Kaisersäle
Täglich abehds s Uhr

Vorstellung
Billige Eintrittspreise

Neues Programm
III Gisa Terna

Hanny PFrey
Frieda Gornetti

Ria Ria
Lilly Seeberg

Curt Fernwaläd
Paul Fliegner

Marcell Boissier
Alfred Stein

Ludwig von Donath
Zigeuner Kapelle

las zPreise der Plätze
Abendkasso Vorvorkauf
Terrasse 75 50Sperrsitz 25 1Saalplatz 75 60

inkl Programm u städtischer
illettsteuer

I American Bar
Grosssatadtbetrieb bis

2 Uhr nachts

Ausärtſge Iteoter

Halherstadt
Stadt Theater Dienstag den

30 Novbr Pater Jukundus

Erfurt
Stadt Theater Dienstag den

30 November Zar u Zimmer
mann

Altenhburg
Herzogliches Hoftheater

Dienstag den 30 November
Precioſa

Goburg
Hoftheater Dien

30 November Jm Klubſeſſel

Herzogliches Hoftheater
Dienstag den 30 November
Einſame Meuſchen

Eisonach,
Stadt Theater Dienstag

den 30 November Die beiden
Leonoren

MWeimar
GroßherzoglicheHofbühne
Dienstag den 30 November
Martha
basthof zur Wentraude

e Geiſtſtr 58rg Dienstag

wozu ergebenſt einl Herm Ueboe
Morgen DienstagS vſſiſih

Althee Bonbon
beftes Bonbon gegen Huſten
und Heiſerkeit nach altem Rezept
keine Eſſenzen empfiehlt

Martin Müller Geiſtſtr 51
Gebrauchte Pianinos

ſehr gut erhalten Mk 250 u 300
bei 5 jähr Garantie verkauft

B Döll Gr Ulrichſtr 3334

Stlagteſest

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Ganwierdes E Obeſbayr Bauerntheaters

Heute Montag d 29 Nov Porlehter Gaſtſpiel Abend

Feſt Vorſtellung G cönrähä
Ludwig Anzengruber
Zum I Male Zum I MaleDas vierte Gebot

Volksſtück in 4 Akten 8 Bildern von Ludwig Anzengrubee

Dienst des Gr Obv o Letzter Gaſtſpielahend Banerthertetgrer

Zum 2 Male Zum 2 MaleDas vierte Gebot

C Grote sche Verlagsbuchhandlung in Berlin S I

Soeben ist erschienen

Gusy Frenssen
Maus Ainrich Baas

Roman 564 Seiten Oktav Gek 5 Mark geb 6 Mark

Die frische wahrhaftige Darstellung eines
Lebenslaufes voll Arbeit und Streben ein Buch
für solche die etwas Tückhtiges im Leben Lgeleistet
haben oder leisten wollen

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen 20078

er

Jnventar Ausverkauf PIarre teinnegöl

als Firmenſchilder aus Glas Linoleum und Holz Schau
fenſtereinrichtung Schaukaſteneinrichtungen Ladeneiu
richtnug Gaseiurichtung große und kleine Regale großer
drehb Bücherſtäuder Ladentiſche mit oder ohne Glasaufſatz
Stehpulte Kontrollkaſſe Stufenleitern Kinderpulte uſw

De ſpottbillig
Plarre Steinweg 54

Frauonveoroin
zur Armen und Krankenpflege

Jm Evangel Vorsinshauſe Kronprinz Kl Kausſtraße 16
ndet am Mittwoch den I Dezember und Donnerstag den

Dezembexr unſer

M Weihnachtsbhazar
ſtatt zum Beſten der Armen u Kranken in der Pflege unſeres Vereins

Den freundlichen Beſuchern iſt Gelegenheit geboten hübſche
preiswerte und praktiſche Einkäufe zu machen und jeder der ein
Scherflein hineinträgt iſt willkommen Für Erfriſchungen aller
Art iſt reichlich geſorgt

Wir bitten um freundliche Mithilfe bei unſerer Arbeit und
nehmen kleine und große Gaben gern und dankbar entgegen

rau Oberbürgermeiſter Dr Rive
Geh Rat Staude Frau Geh Rat Riedel Frau Obexprediger

chmidt Frau Kommerzienrat Werther Frau Bankier K Steckner
Frau Kommerzienrat Vöttcher W Major Köhler Frau Bankier

Lehmann Frau Profeſſor agner Frl M Hoppe FrlL Wiedemann Frl E u A Weiſe Frau Pfarrer Bach
Frl M Pfaune Frau Paſtor Wächtler

Heidelberg
Schöne Lage reizvolle vom Neckar durchſtrömte Mittelgebirgs

landſchaft weite Wälder Bergbahnen Wohnſitz zahlreicher
Rentner und Penſionäre jeder Komfort der Großſtadt angenehme
Geſelligkeit Univoerſität Theater Bibliotheken berühmte KünſtlerKonzerte Hallenſchwimmbad Auskunft gratis und franko durch

das Städt VerkehrsBureau Hauptſtr 773

Fatentanwalt Eyok
Halle a Leipzigerſtraße 55 Telephon 3457

Monogramm Brieſpapiere
Vlzitenkarten Glückwunschkarten

in Lithographie Kupferdruck und allen modernen Sehriftarten

Bestellungen hierauf erbitte rechtzeitig

Otto StrubeAkzidenr Druckerei
Brülderstr 16 am Markt

Lithographie
Barfüsserstr II

a

Eenst Oense

jetzt und immer das Eleganteste

Fernspr 703

22MESSME R
Aue FEINeTHESE

SORTEN1009 Pakete 055 Mk 140 Mk
Kaſſeo Groas Rösteret Herkur Foernsapr 371

Petroloum UIeizöfen
ohne Nohr gefahrlos
ſparſam geruchlos
für Schlafzimmer
Kontore Klosetts 26
12 16 1320 bis 30 MkAh ehe
Gr Ulrichſtraße

57 n

Friſche Zitronen 12 t 655
t delmaronengſ 25

Mital desA Trautwein e
Gr Ulrichſtraße 25

Die Volksküchen
befindon ſich

Bruuvswarte Nr 31
i Rathausſtraſte Nr 16

Spoiſen werden verabroeicht von
11 1 Uhr täglich

1 ganz Portion zu 25 Pfa
1 halbe Portion zu 16 Pfg

W r Marken zu ganzen und halbon
S r Zarttonen d 522 onu 4 agen in beiden Küchon veS 2 werben können ſind zu haben h

m

V

i u

und bei Herrn Kaufmann
Sarth Leipzigerſtraße 60
des Leipgiger Turmer

I

Horrn Kaufmann hille r 3
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